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Städtebauliche Erneuerungsmaßnahme „Südlich der Fils“ 

BAD HERRENALB - FLUSSTERRASSEN AN DER ALB
Durch die ökologische Aufwer-
tung der Alb entstanden in Bad 
Herrenalb naturnahe Flusster-
rassen, die den Zugang zum 
Wasser erleichtern und zum 
Verweilen einladen. Entlang 
des Alb-Uferpfads im Kurpark 
verbinden sich landschaftliche 
Gestaltung, Umweltbildung 
und Erholung. Die gestuften 
Uferbereiche fördern nicht nur 
die ökologische Vielfalt, son-
dern machen den Fluss als 
lebendigen Naturraum erleb-
bar – für Spaziergänger, Na-
turfreunde und Erholungssu-
chende gleichermaßen.
Die Fils ist bislang kaum erleb-
bar – durch gestaltete Uferbe-
reiche kann sie wieder sichtbar, 
zugänglich und als identitäts-
stiftendes Element im Orts-
bild erlebbar gemacht werden. 
Die Maßnahme stärkt die Ver-
bindung, schafft neue Aufent-
haltsqualitäten im Zentrum 
und trägt zur ökologischen 
Aufwertung des öffentlichen 
Raums bei.

Gelungene Beispiele

SEESTRASSE HERRENBERG – AUFENTHALTSQUALITÄT TROTZ BUNDESSTRASSE
Die Umgestaltung der Seestraße (stefan fromm landschafts- 
architekten) zeigt beispielhaft, wie selbst stark befahrene 
Straßenräume städtebaulich aufgewertet werden können. 
Trotz ihrer Funktion als Bundesstraße (B14) wurde der Stra-
ßenraum durch gezielte Eingriffe deutlich verbessert. Reali-
sierte Maßnahmen: 
 
• Neue Querungsmöglichkeiten = Sicherheit für Fußgänger 
• Baumpflanzungen/Grüninseln = besseres Mikroklima 
• Aufenthaltszonen laden zum Verweilen ein 

Durch die Gestaltung wird die Verbindung zur Altstadt ge-
stärkt. Die Seestraße wurde als lebendiger Stadtraum mit ho-
her Aufenthaltsqualität zurückgewonnen.


